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Der erste Schultag
Diese Zeilen sollen den in die Schule neu aufzunehmen

den Kindern den ABC Schützen gelten Der Tag der
Aufnahme in die Schule naht bald heran Wer könnte sich
dieses Tages aus seiner eigenen Jugendzeit nicht mehr er
innern Für Eltern Kinder und Lehrer ist es immer ein
hochwichtiger Tag Ob Eltern ihr Erstes oder Letztes
zur Schule bringen immer werden es die innigsten Herzens
wünsche zur Schule begleiten Wer so oft wie ich gesehen
welchen Blick die scheidende Mutter auf den beim Lehrer
zurückbleibenden Liebling wirft wird überzeugt werden daß
dieser Tag für die Mutter ein wichtiger ein heiliger ist
Ja wer da immer wüßte was das Mutterherz fühlt wünscht
und denkt I

Mit welchen Erwartungen betritt der kleine Mensch
der hier seinen ersten Schritt in die Oeffentlichkeit macht
das Schulzimmer Mit oft fieberhafter Spannung betrachtet
er den Lehrer der ihm auch nicht immer von der günstigsten
Seite geschildert worden ist Das Klassenzimmer zeigt dem
Ährer heute ein ganz anderes Bild als an anderen Tagen
Mütter und Kinder sitzen in bunter Reihe auf den Schul
bänken und erwarten den Lehrer Mit den Worten Jetzt
kommt er oder Das ist er wird der Lehrer seinen Schü
lern von den Müttern vorgestellt Manchmal sind auch diese
Worte eine Veranlassung zu weinen Ein Kind weint eiu
anderes weint mit manchmal weint Alles Was soll nun
der Lehrer thun Er mag besänftigen freundlich mit den
Kindern sprechen es wird geweint

Die Ursache dieses Weinens dürfte wohl in den meisten
Fällen in unvorsichtigen Aeußerungen der Eltern oder Dienst
boten über den Lehrer zu suchen sein Zeigt sich das Kind
etwas muthwillig so heißt es oft Wenn Du nicht folgst
mußt Du auch in die Schule oder Ich sage es dem
Lehrer Der wird Dich dann schon strafen Das Kind wel
ches den Lehrer noch nicht kennt sieht in ihm ein Schreck
gespenst einen strafenden Geist es fürchtet sich vor ihm
Man merkt es sehr oft dem Kinde an welche Vorstellung
vom Lehrer ihm im Elternhause eingeflößt worden ist Kommt
der Lehrer in seine Nähe so ist es zaghaft vermag oft nicht
ein Wort zu sprechen der Stift entfällt der kleinen Hand

Warum weinen denn die Kinder nicht wenn sie in
einer Kindervorstellung im Theater bei Renz oder Neu
bours sind Man erzähle auch vom Lehrer Gutes und
Angenehmes man schildere ihn als einen Mann der gut
und freundlich gegen gute Kinder ist der Kindern hübsche
Geschichten erzählt schöne Lieder singen und viele nützliche
Sachen lehrt Das Kind wird nicht mehr weinen

Und hier noch eine andere Bitte für die ganze Schul
zeit Eures Kindes liebe Eltern Sprecht nie in Gegenwart
Eures Kindes ungünstig von dem Lehrer desselben Das
unverdorbene Kindesherz naht sich vertrauensvoll dem Lehrer
es achtet und liebt ihn und dieses schöne Verhältniß darf
durch unvorsichtige und tadelnde Bemerkungen von Eurer
Seite dem Kinde nicht vergällt werden Die erziehende
Thätigkeit der Schule würde für Euer Kind ohne Erfolg
sein Sollten ja einmal MißHelligkeiten sich einstellen so
gehe man nicht zu klatschliebenden Nachbarinnen oder aufs
Rathhaus sondern man gehe zum Lehrer hier wird man
die gewünschte Aufklärung gern erhalten der Elephant
wird zur Mücke werden

Sollte das Kind körperliche Gebrechen haben vielleicht
Schwerhörigkeit Kurzsichtigkeit sollten frühere Krankheiten
die vortheilhafte Entwicklung des Kindes beeinträchtigt haben
so versäume man ja nicht es dem Lehrer anzuzeigen

Nachdem sich die Eltern aus dem Klassenzimmer ent
fernt haben hat der Lehrer seine neuen Schüler zu placiren
zu zählen und nach dem Namen zu fragen manchmal
eine recht langweilige und sauere Arbeit Sehr oft hat
man folgende Katechisation zu vollziehen

L Wie heißt Du Sch Max L Wie heißt Du
noch Sch Karl L Wie heißt Du noch Sch Keine
Antwort oder Ich heiße gar nicht weiter

L Wie heißt Dein Vater Sch Papa L Wer
bist Du Sch Müller s L Du heißt also Max Karl
Müller Sch Ja L Wo wohnst Du denn Sch Zu
Hause L In welcher Straße wohnst Du Sch Es
geht so num und dann so nnm

Der Lehrer also erfährt die Wohnung des Kindes nicht
Man versäume also nicht dem Kinde die richtigen Autworten
aus die Fragen Wie heißt Du und Wo wohnst Du
einzuprägen Geschieht Das nicht so gehen dem Unterrichte
fast die ersten 8 Tage durch Feststellung ver Schülerliste
verloren

Das Aeußere der Kinder ist am 1 Schuliage recht nett
und der Lehrer hat seine Freude daran Die Tchuhe sind
schön blank das Kleidchen recht sauber Hände Gesicht und
Haar tragen die Spuren der sorgenden Mutter ach
wenn es nur immer so blieb Nach einigen Wochen muß
der Lehrer leider bemerken daß sich seine Schüler in Bezug
auf Reinlichkeit in drei Abtheilungen gruppiren Die in der
1 Abtheilung sind stets gut gewaschen sie geben Beweis von
der nie ermüdenden Mutterliebe 2 Abtheilung Gesicht rein
Hals und Hände schmutzig Haar wie vom Sturmwind zer
zaust 3 Abtheilung Wir haben keine Seife oder Unsere
Wasserleitung geht nicht Man kann von keinem Kinde
dieses Alters verlangen daß es fortwährend rein und proper
aussteht aber wenn Du liebe Mutter Dein Kind zur Schule
ziehen läßt so wirf noch einen prüfenden Blick auf dasselbe
und bedenk daß es nicht nur die Pflicht der Wohlanständigkeit
gegen den Lehrer erheischt sondern daß Deinem Kinde selbst

dadurch ein großer Dienst erwiesen wird Recht betrübende
Erfahrungen muß der Lehrer gerade in dieser Beziehung
machen Einst fragte ich einen Knaben Warum haft Du

Dich nicht gewaschen Antwort Meine Mama schlief noch I
Du kommst ja immer ungewaschen zur Schule Antwort
Meine Mama geht Abends fort Wer giebt Dir denn früh
Kaffee Antwort Unser Dienstmädchen Armes Kind du
dauerst mich Sehr bald merkt man wenn sich die bequeme
Mama zurückzieht und die Pflege ihrer Kinder Dienstboten
zu sehr überläßt Die Erziehung eines Kindes ist eben nicht
immer etwas Bequemes es kostet viel Arbeit oft auch Ent
sagung aller Bequemlichkeit es ist aber auch eine Arbeit
die mit den reinsten und edelsten Freuden belohnt wird
Wenn ich auch hier harte Worte gesprochen so liegt doch die
beste Absicht zu Grunde So geh denn liebe Mutter wieder
hin in Dein trautes Heim überlaß mir Deinen Liebling
vergiß aber nicht den Ort wo wir jetzt so fleißig sind laß
Deine Gedanken oft zu uns herüberziehen komme auch selbst
einmal und frage was der Kleine macht

Und nun Willkommen ihr lieben Kleinen seht mich
recht hell und freundlich an LI Leipz T

Den Kindern mache ihre Jugend schön
Den Kindern mache ihre Jugend schön
Versäume anch die kleinste Freude nicht
Du machst sie jetzo wie zu kleinen Göttern
Du gründest ihnen auf des Lebens Zeit
Ein froh Gemüth ein immer heitres Herz
Die Freuden ihrer Jugend dauern nicht
Sie wissen einst nichts mehr von diesem Tag
Von jenem von den reifen Nüssen nichts
Die sie vom Baume klopften von der Stange
Sie wissen nichts vom Lächeln ihrer Mutter
Wenn sie die traubenvollen Körbe brachten
Doch alle Freude schlug in ihren Sinn
Sie hoffen immer Holdes von der Welt
Die einst so schön war kann auch trübe sein
Und froher Muth erträgt auch einst das Herbe
Mit ernster Kraft zu Dankbarkeit sogar
Bei erstem hellen Sonnenblick bereit
Doch schwer verlebte saure Kinderzeit
Macht ernste finstere Gesichter macht
Ein düsteres Auge Dein bedrücktes Kind
Das einstens an der Puppe Mangel litt
Dem selbst der Ball im neuen Frühling fehlte
Das arme großgewachsene Kind es lächelt
Kaum wieder sein Kind an das zu ihm lächelt
Die Kiudersreude trägt die höchsten Zinsen
Der Mensch bedarf sie einst getrost zu leben
Der Geist des Alls bedarf sie um sich himmlisch
In seinem schönen Himmel auch zu fühlen

Leopold Scheffer

Aus Halle und Umgegend
Civilstand Meldung vom 12 April

Aufgeboten Der Schlosser H Riediger und A We
gewitz Geiststr 51 Der Kutscher E Andree kl Klaus
straße 10 und M George Giebichenstein Der Bremser
I E G Hoffmann Halle und M L Niemeher Weißen
fels Der Schlofsermstr L H Schuhmann Halle und
I S E Bohmeier Mücheln

Eheschließungen Der Maschinenbauer R Kranz
Bitterseld und E Herold Karlstr 19 Der Jntendantnr
Sekret Assistent F Mund Straßburg und M Mehlhos
Herrenstr 12 Der Schlosser I Gödel gr Wallstr 32
und E Christian gr Schlamm 5 Der Sattler F Fried
rich Gartengasse 4 und P Schondorf Leipzigers 12
Der Steinsetzer I Ebersbach gr Schloßg 11 und B Leh
mann Schmeerstr 18 Der Eisendreher F Pfennigs
dorf Harz 41 und A Knoche Leipzigers 44 Der
Hallore F Moritz Steg 21 und I Schröter Königstr Sa

Der Schriftgießer A Baldeweg alte Promenade 9 und
L Schuhmann Taubeng 11/12 Der Tischler H Rei
nicke alier Markt 11 und M Wagner Spiegelgasse 12

Geboren Dem Handarbeiter I Barth eine T
Fleischergasse 39 Dem Kaufmann W Böttge eine T
gr Ulrichstr 57 Dem Reifhändler H Döring ein S
Spitze 29 Dem Buchbinder A Riedel eine T Wetti
nerstraße 2 Dem Schlosser O Grauert ein S Ran
nischestraße 17 Dem Handarbeiter E Menge eine T
Harz 48 Eine unehel T Hirteng 6 Ein unehel
S Ludwigstr 9 Drei unehel T Entb Institut

Gestorben Des Kanzlei Diätar I Hinz T Elfe
3 M 28 T Krämpfe Henriettenstraße 3 Des Maurer
B Kohlmann Ehefrau Marie geb Emmerich 21 I 26 T
Gehirnentzündung Langegasse 6 Des Kutscher H Knnze
T todtgeb Klausthorvorstadt 12 Die Wittwe Johanne
Kars geb Schaaf 73 I 1 M 25 T Lungenleiden Rath
hausgasse 17 Des Schmied F Schönemann T Marie
2 M 2 T Brechdurchfall Fischerplan 3 Des Handarb
F f einicke T Withelmine 1 M 15 T Lungenentzündung
Diemitz Emilie Ziegler 66 I 11 M 12 T Lungen
lähmnng gr Märkerstr 26 Der Kaufmann Leopold
Wiebecke 65 I 6 M 24 T Phthisis Diakonissenhaus

Des Tischlermstr E Schmidt Ehefrau Marie geb Fach

53 I 11 M 3 T Emphifem Mühlgasse 4 Des
Halloren A Naucke Ehefrau Christine Rosine geb Keil
62 I 8 M 21 T Emphifem Gerbergasse 2 Ein
unehel S 6 M 18 T Jnanition Neustadt 5 sine
unehel T 14 T Krämpfe Böllbergerweg 34 Des
Bäckermstr Th Brandt Ehefrau Wilhelmine geb Tebes
48 I 9 M 28 T klltllisis xulmonulll Bernburgerstr 30

Eine unehel T 7 I 2 M 8 T Atrophie Unter
berg 23 Der Rentier Carl Häußler 51 I 4 M 15 T
Schlagfluß Pfännerhöhe 2 Der Maschinendrucker Hein
rich Carl Bär 55 I 9 M 5 T Herzbeutelentzündung
Bernburgerstr 18s, Der Faetor Johann Philipp Edner
64 I 3 M 3 T Bronchitis gr Wallstr 22 Der
Satrlermstr Wilhelm Vogel 52 I 4 M 18 T Lungen
entzündung Moritzzwinger 5 Des Böttchermstr A Otto
Ehefrau Rosine geb Euricht 68 I 1 M 1 T Lungen
leiden Spitze 28

1879

Meldung vom 14 April
Aufgeboten Der Handarbeiter F H Baumgarten

Zwebendorf und L W Große Klepzig Der Schlosser
E Jäckel Bärgasse 8 und A Hanisch Böllbergerweg 34

Der Maler P Renner Schülershof 1 und L Klemm
gr Berlin 12 Der Hausdiener G Reichardt am Kirch
thor 7 und I Deszezka Luifenstr 4

Eheschließung Der Pastor ÄsLiA C Hahmann
Franckenplatz 1 und E Bürger Franckenplatz 2

Geborene Ein unehel S Gefangenen Anstalt
Dem Handarb W Ludewig ein S Bockshörner 3
Dem Gelbgießer A Würner ein S Oberglaucha 36
Dem Fabrikarb A Oeffner eine T Margarethenstr 4
Dem Handarb W Schulze eine T Trödel 16 Dem
Geschirrsührer E Denhardt eine T Langegasse 9 Dem
Handarb C Dreßler eine T Mühlweg 29 Dem
Handarb H Kalze ein S Saalberg 18 Dem Maler
G Thielemann eine T Geiststr 41 Dem Kupfer
schmied C Krumpfer eine T Liebenauerstr 11 Dem
Magistrats Exekutor F Richter eine T Wilhelmstr 3
Dem Handarb H Heinicke eine T Herrenstr 20
Dem Maurer A Würzberg ZwiUingstöchter Martinsg 21

Dem Handarb F Pötsch eine T Ludwigstr 10
Dem Maurer A Knöchel ein S Geiststr 23 Ein un
ehel S Entbinduilgs Jnstitut Dem Bremser F Hohn
dorf eine T Augustaftr 4 Dem Fabrikarb Th Nebe
lung eine T Hirteng 11 Dem Handarb F Roth
eine T Langegasse 29 Dem Tischler R C Koch eine
T Unterplan 3

Gestorben Der Arbeiter Ernst Hambusch 39 I
2 M 9 T Bauchsellkcebs Stadtkrankenhaus Der Bött
chermeister Ferdinand Eschke 54 I 8 M 17 T Brust
krankheit kl Rittergasse 1 Des Rentier Fürstenberg
Ehefrau Friederike geb von Einem 63 I 1 M 29 T
Schlaganfall Niemeyerstr 2 Des Versicherungs Jnsp
A Kröpp T Margarethe 1 I 5 M 2 T Gehirnentzün
dung Bahnhofstr 6 Des Arbeiter H Bensing T Anna
3 I 9 M 13 T Scrophulose Oberglaucha 25 Des
Schneidermstr E Kohlmann T Jda 1 I 15 T Krämpfe
kl Sandberg 16 Des Packmstr E Seebald S Arthur
1 I 5 M 14 T Entkräftung gr Rwergaffe 11
Des Privatmann L Möhring S Kurt 1 I 8 M 11 T
Blutzersetzung gr Ulrichstr 20 Der Handarb Andreas
Ackermann 47 I 21 T Phthisis Diakonissenhaus
Eine unehel T todtgeb Entb Jnstitut

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 12 April

Eheschließung Der Steinsetzer F A B Enders
und D H W A Fränkler Trothaisckestr 16 u Domaine

Geborene Dem Tischler G E Hartwig 1 T
Brunnenstraße 47 Dem Tischlermstr H A Friedrich
1 S Wittekiudstr 45 Dem Ziegelmstr E C Baum
garten 1 T Domainenziegelei Dem Maurer F A
Th Koch Z S Reilstr 35 Dem Maurer I Busse
1 S Reilstr 42 Dem Maurer I F F Trebesius
1 T Auguststr 1 Dem Hausmann C E F Tren
singer 1 T Schmelzershöhe 1

Gestorben Des Vorarbeiter A C Kreutuer S
1 I 4 M 13 T Krämpfe Burgstraße 41

Meldung vom 15 April
Eheschließungen Der Fabrikarbeiter W K H

Hohndorf und M W Mattheis Kröllwitz und Giebichen
sten Der Handarbeiter K L F Max und M F
Wolf Giebichenstein u Zörbig

Gestorben Eine unehel T, 6 M 24 T Advoka
tenstraße 8

Ans Provinz und Umgegend
Der Kreistag des Kreises Querfurt hat zur

weiteren Förderung des Wegebaues beschlossen einen Wege
baufonds zu gründen und diesen bis zum Jahre 1888 jähr
lich zum Zwecke der Prämiirnng des chausseemäßigen Aus
baues oder der Pflasterung von Wegen welche mindestens
den Charakter eines Kommnnikationsweges haben mit
25 000 zu dotireu Aus diesem Fonds sollen dann
Prämien der Regel nach nicht unter V und nicht über
der Summe des von einem königlichen Provinzial oder
Kreisbaubeamten aufgestellten Kostenanschlags gewährt wer
den An Kreissteuern sind für das jetzige Etatsjahr im
Ganzen 75000 nöthig die durch Zuschläge in Höhe
des dreimonatlichen Betrages zur Klassen und Einkommen
steuer und des anderthalbmonatlichen Betrages zur Grund
Gebäude und Gewerbesteuer aufgebracht werden

Baterliindischer Franen Berein Zweigverein Halle
Für die Ueberfchwemmien in der Weichsel Niederung

gingen bei uns ein Bei einer festlichen Vereinigung des
israel barmherzigen Brüdervereins gesammelt 20

Frl A H 6 Hr Prof M 3 Fr L M5 Frl A B 1 H 6 Frl G 3Ungenannt 5 O M 6 aus der Ver
einskasse 25 Ungen 3 Summa 83
und sind an das Hilfscomits in Schwetz abgesendet

Ferner gingen in Folge unserer Bitte zur Begründung
einer Stiftung zur bevorstehenden goldenen Hochzeit Ihrer
Kaiserlichen Majestäten ein H 6 Ungen 3
Kaufmann M 6 Ungen 5

Herzlich den Gebern dankend erklären wir uns die
unterzeichneten Vorstandsmitglieder zur Empfangnahme wei
terer Liebesgaben bereit

Mathilde v Boß Fr vr Heller
Fr Mathilde Tholuck Fr Lina Mühlmann

Justizrath Seeligmüller Stadtrath a D Niemeyer



Bekanntmachung
Die bisher an den Fuhrmann Thieme verpachtet gewesene s g Glauchaische Ge

meinde Wiese von 8 Morgen 122 sü Ruthen in der hiesigen Saal Aue unfern der Elisa
bethbrücke soll auf die sechs Nutzungsjahre 1879 bis inel 1884

Mittwoch den 14 Mai G Vormittags 11 Uhr
in der Rathsstube im Waagebäude unter den im Termine bekannt zu machenden Bedin
gungen meistbietend verpachtet werden

H alle a/S den 15 April 1879 Der Magistrat
Bekanntmachung

Wegen Kanalbaues wird der zwischen der V Vereinsstraße und der Ludwigstraße
belegene Theil der Wörmlitzerstratze von Montag den 21 April er ab bis zur
Fertigstellung der betr Arbeiten für Fuhrwerke und Reiter gesperrt

Halle a/S den 16 April 1879 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der von der Merseburger
Chaussee nach der Thüringer Eisenbahn führenden auf dem Helm scheu Bebauungsplane
angelegten neuen Straße der Name

Thüringer Straße
gegeben ist

Halle a/S den 10 April 1879 Die Polizei Verwaltung
Kekmmtnmchmg

Der Einwohner A Schönfeld zu Giebichenstein beabsichtigt in dem in der kleinen
Breitenstraße belegeum Hause eine Schlächterei anzulegen

Dies Vorhaben wird in Gemäßheit der W 16 und 17 der Reichsgewerbe Ordnung
vom 21 Juni 1869 hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß
etwaige Einwendungen gegen die gedachte Anlage soweit sie nicht auf privatrechtlichen Titeln
beruhen binnen 14 Tagen präklusivischer Frist auf dem landräthlichen Geschäftszimmer anzu
bringen sind Nach Ablauf dieser Frist können Einwendungen in diesem Verfahren nicht
mehr angebracht werden

Zeichnung und Beschreibung der Anlage liegen im landräthlichen Geschäftszimmer
während ocr gewöhnlichen Büreaustuudeu zur Einsicht aus

Halle a/S den 8 April 1879
Namens des Kreis Ausschusses des Saalkreises

E v Krosigk
Der unterm 20 Februar cr wegen Unterschlagung steckbrieflich verfolgte Wurstträger

Paul Dietz aus Rothenburg ist ergriffen
Halle a/S den 16 April 1879 Der königliche Staatsauwalt

Steckbrief
Der Handelsmann Friedrich August Kupferschmidt Hierselbst ortsangehörig am

31 August 1842 zu Notzla a/H geboren ist wegen wiederholter Diebstiihle zu verhaften
und an das hiesige königl Kreisgericht einzuliefern

Signalement Größe ca 1,75 m Haare dunkelblond Stirn frei Augen blau
Nase und Mund gewöhnlich Bart Schnurrbart Zähne vollständig Gesichtsbildung voll
ziemlich dick Gesichtsfarbe gesund Gestalt untersetzt etwas dick Besondere Kennzeichen
der rechte Daumen ist verrenkt und steif Bekleidung karrirter Anzug Mütze Kremp oder
Kanonenstiefel

Halle a/S den 1 6 April 1879 Der königliche Staatsauwalt

Von heute ab offeriren wir zu Sommerpreisen ab
VBMZMGtL bei WZGKUZSMZ

W MZWN Mx sZMMtGA mit 3 Pf pro Centner
großes Format vor

züglich fest gepreßt mit Mk 9 ZA Pf pr Tausend
ULMOZ WSA mit IG Pf i pro

VberflöD mit 27 W j Hectoliter
Halle a/S den 7 April 1879

MZG

Die schulpflichtigen Kinder welche vom nächsten Dienstage den 22 April er ab
die hiesige katholische Schule besuchen sollen werden

Wmtag dm ZI April
während der Vormittagsstunden in dem Sprechzimmer der alten Volksschule neue Prome
nade 13 von dem Unterzeichneten ausgenommen

Bei der Anmeldung ist der Impfschein vorzulegen
Rektor der Volkssch ulen

Drohe englisch
IüöLön 1 uttsr K öll oäsr lurnixs

Diese in England allgemein in Masse gebauten Riesen Rüben erreichen schon bei
gewöhnlicher Kultur eine Schwere von 5 bis 7 KZ und einen Umfang von 60 90 ein
Der Samen wird wie bei den Herbstrüben breitwürfig gesäet die Rüben bleiben unverpflanzt
stehen und liefern in die Getreidestoppeln gesäet einen kolossalen Ertrag Der Samen kann
auch im April und Anfangs Mai gesäet werden die Frühjahrsrüben erreichen jedoch nur
eine Mittelgröße Der Geschmack dieser englischen Futterrüben ist sehr süß und werden von
allen Hausthieren ohne Ausnahme welche auf dem Stalle gefüttert werden gern gefressen
und zwar nicht minder das Kraut als die Rüben selbst Sie sind ein gesundes Futter
besonders die Kühe werden nicht nur durch dieselben wohlgenährt sondern viel milchreicher
und ihre Milch und die davon gemachte Butter bei weitem fetter und feinschmeckender als
bei jedem andern Rübenfutter

Ich osserire ganz zuverlässigen echten Samen unter Garantie Kilo 4
10 g i Kultur Auweisung wird KruUs beigegeben

kö, C MLTGNWRZSMM GNbeN

In meinem Hause ist per 1 Oktober
die 2te Etage 7 Piöcen nebst Zubehör
zu vermiethen

LI
Ecke der Leipziger n gr Märkerstratze

Wohnung an einz Leute zu v G artengasse 8

Stube u K zu verm Breitestraße 27

Die Bel Etage große Ulrichstraße 49 ist
am 1 Juli c zu vermiethen Näheres im
Comptoir 12 1 Uhr

Mersebmgerstraße 46
ist die Parterre Etage best aas 5 heizbaren
Stuben nebst allem Zubehör zum 1 October
d I oder auch schon zum 1 Juli d I zu
vermiethen Näheres I Etage

Au unü I Oetodsr u dsizisksu äis 2 unssrss VokMaussL
Ar LraM us gssö 4 dsstsksnä aus 4 Lt
3 X Audsdör wit WkWki IöitunA
Llinliliiii tlt Ä nsus roin 12
Große Wohnung

zu vermiethen per 1 October c
gr Steinstraße 13 II

neue verbesserte Mmkelrübe
von konstanter schöner Form frei von Nebenwurzeln liefert einen sehr hohen Ertrag in
außerordentlich großen schön geformten Rüben mit saftreichen Blättern

Ich osserire ganz zuverlässigen echten doppelt gereinigten Samen Vs Kilo 1

5 Kilo 9 A S GubSNNiederlage bei
Halle am Markt

M großer Laden
ist sofort event per 1 Oktober c zu verm

gr Steinstraße 13
Die II Etage p 1 October anderweitig

z u vermieth en alte Promenade 16k
1 Wohnung zum 1 Juli für 150 an

ruhige Leute 1 Wohnung 4 Stuben Kam
mern Küche nebst Zubehör zum 1 October
zu vermiethen Steinweg 36

Sehr freundlich gelegene Wohnungen
mit Garten von 70 225 zu vermiethen

Näheres Harz 81 Etage 220 O 1 Oct c 2te
Etage 2W O Laden mit Stube zum
Comptoir paffend ISO O sofort oder
später zu beziehen Charlottenstr 2 p

Eine freundliche Wohnung 3 4 Stuben
am Gymnasium an einen einzelnen Herrn
oder Dame zu vermietheu Zu erfragen bei

G Britger Ka pellengasse 1
Eine frci und schön gelegene Wohnung mil

prächtiger Aussicht und Garten 6 St 2 K
K c 3 Etage ist zum 1 October zu ver
miethen Steinweg 13 p

Königsplatz 6 ist die Hälfte der 3 Etage
sogleich oder 1 Juli beziehbar zu vermiethenvvei xjun orzieyoar zu verimeiyeu

Bel Etage mit Gartenbenutzung z 1 Juli
zu vermiethen Dorothecnstraße lli

I Juli I u l Etage zu vermie
Jägerplatz 3

Frenndl Wohnung nahe am Paradeplatz
2 St 2 K Küche mit Wasserl z 1 Juli
zu beziehen Näher es kl Schlo ßgasse 3 p

Martinsberg 5 sind zu vermiethen u zum
1 Juli c zu beziehen 1 Wohnung hohes
Parterre u 1 dergl 2te Etage durch

W Elfte Schulberg 12
Hermarinstraße 17

sind herrschaftliche Wohnungen zu vermiethen
Daselbst eine kleine Wohnung von St K
K an einzelne Leute

Bernbnrgerstr 32 durch SubHast frei
geword herrsch ueu eiugericht Woh
nnng 5 St K K u Zub Badest
Mitbenutz d gr Gart sofort oder später
zu bez 540

Ernst Haaßengier gr Steinstraße 10

Bel Etage neue Promenade 14 ist
sofort oder später zu vermiethen

Näheres daselbst

1 Werkstelle mit Wohnung zu vermietheu
1 Juli zu beziehen Leipzigerstraße 62

Eine Wohnung 3te Etage best ans
2 St K K und Zubehör ist zu vermiethen

W Keulmaun gr Ulrichstraße 47
Eine freundliche Wohnung zum 1 Juli zu

vermiethen Preis 300 pro aimo
Schmeerstraße 44 am Mar kt

Wohn f 60 H sof 0 fp Wörmlitzerstr 8ä
Eine Wohnung 1 Treppe Preis 330

ist zu vermiethen u 1 October zu beziehen
Zu erfragen Schmeerstraße 20 II

2 St K K nebst Zubehör 180
1 Juni zu beziehen Herrenstraße 17

Ein kleiner Laden mit Wohnung z 1 Juli
zu vermiethen gr Klausstraße 5

Der Laden alter Markt 30 ist mit oder
ohne Wohnung zu vermiethen Zu ersr 1 Tr
Kleine Wohnung zu verm gr Klausstr 5
Frdl Wohnung v 3 St 3 K K n Zub

1 Juli beziehb Näh Langeg 31 bei Kielstein

Ein geraum Logis 2 St K K u Zub
Preis 66 H zu vermiethen Liliengasse 10

Stube und Kammer 30 zu vermiethen
große Wallstraße 11 I

1 Wohnung zu 45 ist zu vermiethen
Spitze 20

Kl St m B zu verm gr Steinstr 32b H
Gr HofW zu 55 H 1 Juli zu bez

Brüderstr 13 I
Mübl Wohn f anst Hr bill zu bez

Brüderstr 13 I
Möbl Wohnung sofort oder später zu ver

miethen Parksiraße 3 II rechts
Frdl möbl Zimmer nebst Kab an 1 oder

2 Herren sofort zu verm Parkstr 7 III l
in der Nähe der neuen Klinik

Möbl Stube Dor otheenstraße 4 part
Möbl Stube zu verm Brunnengasse 11 II
Möbl St n K a Schläfst Brnnosw 1Ä II

Fr möbl Stube gr Steiustr 18 III
1 kl St an 1 einz Person Steinweg 47
Möbl Stube u K Steinweg 47 I
1 gut möbl Stube mil Kammer von gleich

ab zu v ermiethen Rannischestr 5 I
Eine frdl möbl Wohnung ist sofort zu

vermiethen alter Markt 15 II
2 möbl Zimmer Scharrngasse 1

Wohn a einz Fr Rannischestr 4
chlasst mit Kost Leipzigers 44 im
Anst Schlafstelle m K Steinweg 19 Hof

Anst Schlafstellen Wucher erstraße 4 Sont

Anst Schlafstelle m K Klausthorstr 5

Anst Schlafstelle Steg 8 I l
Anst Schlafstelle Töpferplan 9
Anst Schlafstelle offen Stein bocksgasse 1

Anst Schlafstelle offen Barfüßerstr 16 p
2 anst Schlaf stellen offen Zapfenstraße 2
Anst Schlafstelle m K Ackerstraße 3 p
Anst Schlafstelle m K Südstraße 3 p

Mieths Gesuch
Ein Laden nebst Wohnung und Werkstatt

Mitte der Stadt in guter Geschäftslage per
sofort oder später zu miethen gesucht

Offerten unter G H Nr 190 in der
Exped d Bl erbeten

Ein kinderl Beamter sucht zum 1 Juli
eine Wohnung zu 50 60 Nähe d Bahn
Adressen erbitte große Märkerstraße 21 p

Eine Wohnung im Preise von 34 38 H
möglichst nahe der Saline I Juli gesucht

Zu erfragen Hermannstraße 2
Ein anständiger Herr welcher Geschäfts

halber wöchentlich einige Male in Halle über
nachten muß sucht in einer anständigen wo
möglich kleinen Familie entsprechendes Logis
Reflectanten wollen ihre Adresse baldigst un
ter L B in der Exped d Bl niederlegen

Ein älterer Student tdsol ertheilt Nach
hülfestunden im Lat Deutsch Griech Französ
Gefl Offerten un ter E P in d Exp d Bl

Eine geprüfte Lehrerin welche sich in der
Schweiz ein gutes Französisch angeeignet wünscht
darin auch in Deutsch Literatur und allen
andern Fächern zu unterrichten od Nachhülfest

zu geben Adr V W in d Exp d Bl
Eine junge Dame die mit besten Zeugn

oas Conservat in Leipzig verlassen daselbst
mit Erfolg unterrichtet u darüber Empfehl
auszuweisen hat wünscht jetzt hier gründlichen
Elaviernnterricht bei mäßigem Preise zu er
theileu Adr unter I P in d Exp d Bl

Lhcm tMMgs A W
für Herren Garderobe auch wird dieselbe
gut ausgebessert aufgebügelt schnell u billig
in Stand gesetzt von
W Hö hne Schneidermstr Schulberg 4 p t

Um vielfachen Nachfragen zu genügen führe
von jetzt ab Lager von Flaschenbier und
empfehle solches dem geehrten Publikum die
Flasche exel mit 12 Pf für 3 Mark
27 Flaschen aus dem Hause hiermit ergebenst

Gleichzeitig bringe meine neu restanrir
ten Lokalitäten mit franz Billard sowie
mein ff Bier und das beliebte Weißbier
die ganze Flasche excl aus dem Hause mit
15 Pf in empfehlende Erinnerung

Königspl 6
Erste Amerikani ische

ii I N MIl4M
für sämmtliche Wä che nur einzig in ihrer Art
empfiehlt sich zur geneigten Beachtung
Rathswerder 1 I an der Herrenstraße
2 A nnahm estelle Leipzigerstr 16 i Laden

Den geehrten Damen zur gefl Nachricht
daß ich mich hier in Halle als praktische
Hebamme niedergelassen habe u bitte mich
mit ihren Vertrauen zu beehren

Ml näsrksiäsQ
Hebamme gr Wallstrasze Nr 32/33

Mr den redaktionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1879
	04
	18
	18.4.1879 (No. 90)
	Der erste Schultag!
	[Gedicht]

	Den Kindern mache ihre Jugend schön.
	[Gedicht]

	Aus Halle und Umgegend.
	[Gedicht]

	Aus Provinz und Umgegend.
	[Gedicht]

	Vaterländischer Frauen-Verein. Zweigverein Halle.
	[Gedicht]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]








